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MITTEILUNGEN - COMMUNICATIONS

Witterungsbericht vom Oktober 1978

Auf der Alpennordseite blieben die Monatsmittel der
Temperatur sehr nahe der Norm, und nur in Höhenlagen über 1700 m ü. M.
wurde ein Wärmeüberschuss von 1—2 Grad erreicht. Für die Niederungen der
Alpensüdseite ergaben die Messungen ebenfalls normale bis leicht überdurch-
schnittliche Werte. Schon ab 900—1100 m ü. M. verzeichnete auch dieser Lan-
desteil einen Überschuss zwischen 1 und 2 Grad.

Der Temperaturverlauf während des Monats war jedoch weniger ausgegli-
chen, als es die Monatsmittel vermuten liessen. So waren die ersten zwei Tage in
der ganzen Schweiz aussergewöhnlich kühl. Mit einem Tagesmittel von —8,1
Grad (das heisst 9,6 Grad unter der Norm) wurde für den Säntis der kälteste
Oktober seit mindestens sieben Jahrzehnten notiert. Vom 8. bis 15. trat dann im
ganzen Land, besonders aber in den Berggebieten, eine kräftige Erwärmung ein.
Auf dem Säntis konnte am 11. mit einem Tagesmittel von 11,6 Grad (11,4 Grad
über der Norm) und einem Tagesmaximum von 14,5 Grad die höchste Oktober-
temperatur dieses Jahrhunderts gemessen werden. An der Beobachtungsstation
Jungfraujoch in 3572 m ü. M. blieb die Temperatur vom 10. bis 13. auch nachts
über dem Gefrierpunkt. Am 12. stieg die Nullgradgrenze in den Alpen auf 4000
m ü. M., aber schon am 18. schneite es stellenweise bis gegen 500 m ü. M. In
Chur lag am Morgen desselben Tages 1 cm Neuschnee.

Der Niederschlag erreichte nur in der Nordostschweiz sowie in Nord- und
Mittelbünden teüs normale, teüs überdurchschnittliche Werte. Alle übrigen Ge-
biete blieben defizitär. In den Kantonen Genf, Waadt und Neuenburg fielen
zwischen 15 und 40 %, sonst mehrheitlich 40 bis 80 % der Durchschnittsmenge.

Die Sonnenscheindauer blieb im östlichen Mittelland durch die häufige Ne-
belbildung etwas defizitär. In den Berggebieten und auf der Alpensüdseite
erreichte die Besonnung teüweise das Eineinhalbfache der Norm.
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